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Die Sommerferien nahen in grossen
Schritten – und damit auch die Sommer-
serie im Entlebucher Anzeiger. Dieses
Jahr ist die EA-Redaktion auf der Suche
nach Sommerjobs. Das Team bietet seine
Hilfe bei Ihrer Arbeit und bei Ihren Pro-
jekten an und will dort mit anpacken, wo
Unterstützung gefragt ist.

Wir helfen auf dem Bauernhof mit, beim
Schulhausputz, beim Kinderhüten, Re-
novieren oder Zügeln, unterstützen den
Bademeister, bringen Wanderwege auf
Vordermann, reinigen Felswände oder
ernten Obst und Gemüse – je ausgefal-
lener die Arbeit ist, desto besser!

Denn schliesslich sollen aus diesen
Arbeitseinsätzen spannende Berichte
werden. Für insgesamt zehn Sommer-
jobs stehen wir Ihnen jeweils etwa
einen halben oder ganzen Tag zur Sei-
te und berichten anschliessend darüber
in Text, Bild und Video in unserer Som-
merserie. Also: fordern Sie uns heraus
– und stellen Sie
uns ein!

SOMMERJOB GESUCHT –
DER EA PACKT MIT AN

HABEN SIE IM SOMMER EINEN JOB FÜR UNS?

– DAS REDAKTIONSTEAM IST BEREIT

Senden Sie eine E-Mail mit Beschreibung des Arbeits-
einsatzes sowie Ihren Kontaktangaben an redaktion@
entlebucher-anzeiger.ch oder rufen Sie uns an unter
041 485 85 95. Gerne nehmen wir Ihre «Stellenaus-
schreibung» entgegen und wählen aus allen eingegan-
genen Vorschlägen zehn aus.

SO
MM

ERSERIE

BEWERBUNG
✸ ✸ ✸So stellen Sie uns ein!

auftritt

«Buntwäsche» in der
Kirche Malters
Malters: Projektchor begeisterte mit farbenprächtigem Konzert

Einmal mehr erntete der
Projektchor Malters unter
der Leitung von Elsbeth und
Mario Thürig-Hofstetter
begeisterten Applaus. Über
140 Mitwirkende traten mit
dem farbigen Programm
«Buntwäsche» zweimal in
der Pfarrkirche Malters auf.

Sängerinnen und Sänger in fünf
Stimmlagen bereiteten sich seit An-
fang Jahr auf die zwei besonders gro-
ssen Waschtage vor. Diese
Gross-«Buntwäsche» bekam ihren
Namen, weil in jedem vorgestellten
Song mindestens eine Farbe die
Hauptrolle spielt.

Farbiges Programm
Eröffnet wurde das Konzert mit dem
wohl in allen Kinderohren bekann-
ten «Mini Farb ond dini» – dem

«Rägebögler». Mario Thürig hatte
das Kinder- und Lagerlied mit ei-
nem zweiteiligen Arrangement und
teilweise neuen Harmonien zu ei-
nem neuen Schlager gemacht. Auch
«Mein kleiner grüner Kaktus» von
den Comedian Harmonists oder
«Scharlachrot» von Patent Ochsner
erlebten ähnliche Revivals. Aber
auch authentische Pop- und Rock-
songs standen auf dem Programm.
So etwa «Red» von Taylor Swift,
«Glamour Boys» von Living Colour,
«Blue Moon» von Richard Rodgers
und Lorenz Hart.

Solisten aus dem Chor
Auch in seinem zehnten Konzert
konnte der Projektchor auf beson-
ders begnadete Sängerinnen und
Sänger aus den eigenen Reihen zäh-

len. Und das Leitungspaar bewies
einmal mehr das richtige Gespür bei
der Zuweisung der einzelnen Solos-
tellen.

Die vierköpfige Ad-hoc-Band, be-
stehend aus Berufsmusikern oder
Musikstudenten, begleitete den Chor
und die Solisten subtil und in jeder
(Klang-)Farbe angepasst.

Das Appenzeller Sennenlied hatte
Elsbeth Thürig-Hofstetter zu einem
meditativen, fast mantramässigen
Stück arrangiert. Gari Zihlmann liess
dazu einen Taler in der Schüssel krei-
sen, was das Lied vollends zum Gebet
werden liess.

Mit «Erin’s Green Shore» kam eine
weitere Klang-Farbe zum Zug. Im iri-
schen Volkslied spielte Esther Thü-
rig-Graf auf einer original Metallflö-
te, einer TinWhistle, und brachte da-

mit das irische Grün akustisch in die
Kirche.

Farbige Tupfer
Nicht nur die Lieder in allen Farben
und die bunten Wäscheklammern, die
sich alle Singenden an ihre schwarzen
Kleider geklemmt hatten, brachten viel
Farbe in den Konzertablauf. Mit der
durchdachten Beleuchtung der wei-
ssen Kirchenmauern kam die Buntheit
des Programms auch optisch zur Gel-
tung. Bei «Purple Rain» von Prince be-
gann sich sogar die riesige Discokugel
zu drehen.

Für einmal musste niemand im Pu-
blikum mit einem Stehplatz vorlieb
nehmen. Das tat aber der Stimmung
keinen Abbruch. Begeisterter Applaus
und sogar Standing Ovations zeugten
davon. [pz]

Esther Thürig-Graf spielt auf einer Tin Whistle beim irischen
Volkslied «Erin’s Green Shore» mit.

Über 140 Mitwirkende überzeugten mit dem Programm «Buntwäsche» unter der Leitung von der aus Entlebuch stammenden Elsbeth Thü-
rig-Hofstetter das zahlreiche Publikum. [Bilder Guido Gallati]


